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Unser Alfred „Fredi“ F ischer feierte Anfang August 2020 seinen 60sten 

Geburtstag und zugleich seine 30-jährige M itgliedschaft in der Sektion 

Motorsport. 

Corona-bedingt fand die Feier im  kleineren Kreis  statt. B ei sehr som m erlichen Tem peraturen 

stellten s ich viele Sektionsm itglieder und langjährige W egbegleiter bei Fredi zu H ause in 

A lkoven ein. 

W ie es  bei einer runden Geburtstagsfeier für einen Motorsportler sein soll, gab es 

selbstverständlich eine Aufgabe für den Jubilar und seine Frau zu lösen. Es  war ein Parcours, 

bestehend aus fünf H indernissen und fünf Fragen – ähnlich der Millionenshow – den wir als 

„D ie H ürden des A lters “ bezeichneten. Zu bewältigen war dieser Parcours  m it einem  eigens 

dafür vorbereiteten Rollator. 



2 
 

N ach erfolgreich beantworteten Fragen und überwundener H ürden überreichten wir unser 

gem einsam es Geburtstaggeschenk. Da Fredi, aber auch seine Claudia im m er m ehr Gefallen an 

Oldtimer- und Class ic-Rallyes finden, bekam en s ie von uns die Teilnahm e an der „Ersten-

Oldtim errallye-der-1000-Kilom eter“ geschenkt, die am  23. & 24. Oktober 2020 stattfindet. D ie 

Strecke beginnt am  Freitag in St. U lrich bei Steyr und führt bei Ybbs über die Donau und 

entlang der Grenzen zu Oberösterreich und Tschechien cirka einmal rund um  N iederösterreich 

und im  W esten um  W ien herum (ca. 600 km ) bis  an die Voralpen, am  Sam stag entlang der 

Grenze zur Steierm ark zurück nach Oberösterreich (ca. 400 km ) und endet wieder in St. 

U lrich.   

Obwohl es  keine behördlichen Auflagen für die Durchführung der Geburtstagsfeier gab, war es  

uns wichtig zum indest s icherzustellen, dass unser Gastgeber und Jubilar keine Anzeichen 

einer Corona-Erkrankung aufwies. E ine Kollegin hatte einen „Geschm ackstest“ für Fredi 

vorbereitet. A ls  B äckermeister m usste er m it verbundenen Augen fünf verschiedene 

Gebäckstücke aus seinem  eigenen B etrieb erkennen.  

N ach dem  Anstoßen auf Fredis  Geburtstag und einer kleinen Pause folgte ein Sporttalk, wo 

uns Fredi einige Anekdoten aus seiner aktiven Motorsportzeit erzählte. Darunter waren 

Geschichten zu seinen Anfängen im  Motorsport, seinem  großen Crash am  N ürburgring sowie 

Erzählungen über seine zahlreichen Fahrzeuge. 

M otorsportchronik: 

1996 veranstaltete der PSV seinen ersten Autoslalom , bei dem  Fredi m it dem  von Peter 

N em ecek ausgeliehenen Opel Astra GSI mit am  Start war. Auf Anhieb sehr schnell 

unterwegs und gut platziert, sah Fredi hier eine neue, spannende Freizeitaufgabe. 

N ach einigen K leinslalom s im  gleichen Jahr, erwarb er 1997 den Astra und bestritt fortan 

viele Rennen, bei denen er oft ganz oben am  Podest stand. 1998 fuhr er Bergrennen 

genau so gerne wie Autoslalom s. 

Zu einigen seiner größten Erfolge zählen s icherlich der Gewinn der 

B ergpokalm eisterschaft in den Jahren 1998, 1999 und 2000 sowie der Staatsm eistertitel 

im  Autoslalom  2009 in der D ivis ion II. 

N icht vergessen darf m an natürlich die unzähligen Top-Platzierungen und 

Europam eistertitel bei Motorrad- und Fahrzeugbewerben im Rahm en der IPMC-

Sternfahrten, an denen er seit 1990 regelm äßig teilnim m t. 

M it seinen Söhnen Martin und Thom as is t Fredi seit vielen Jahren an einigen 

W ochenenden im  Jahr auf der Rundstrecke zu finden. Seine L ieblingsstrecke, der 

Slovaki-Ring is t daher ein fixer Bestandteil im  Rennkalender. 

Auch die Teilnahm e an Oldtim erveranstaltungen der unterschiedlichsten Arten m öchte 

Fredi seit der Teilnahm e an der W interrallye-Steierm ark 2015 nicht m ehr m issen. 

A ls  AMF-Sportkomm issar is t er seit 2019 auch im m er wieder bei 

Motorsportveranstaltungen wie Slalom , B ergrennen und Motocross anzutreffen. 
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Für sein Engagement und auch seine sportlichen Erfolge für die Sektion wurde A lfred F ischer 

von Sektionsleiter Roland D icketm üller zum Ehrenm itglied der Sektion Motorsport ernannt.  

Zeugnis  darüber geben eine gravierte B leikristallvase und die Ehrenurkunde. 

Da es  2020 keinen „Peter-N emecek-Autoslalom “ auf Grund der Corona-E inschränkungen gibt, 

nützte Karl „Charlie“ Keindlstorfer (SK-Voest Motorsport) den Rahm en der Feierlichkeit, um 

die von ihm  ins  Leben gerufene Auszeichnung des „H l. F lorian für besondere Verdienste im  

OÖ-Motorsport“ an Roland D icketm üller zu überreichen. 

E twas aus unserem  Zeitplan geraten, freuten s ich dann alle Gäste sehr, als  das B uffet eröffnet 

wurde und der Grillm eister uns m it köstlichen Koteletts  und Gem üse versorgte. 

Den Ausklang fand die Feier zu fortgeschrittener Stunde. Es  waren sehr schöne, lustige und 

kurzweilige Stunden, die wir m it C laudia und Fredi verbringen konnten. W ir wünschen ihm  und 

auch Claudia alles  Gute, viel Gesundheit und hoffen, die beiden auch weiterhin so regelm äßig 

bei unseren Aktivitäten in der Sektion zu haben. 

Auch s ind wir s ind schon sehr auf die Schilderungen gespannt, wenn s ie uns von ihren 

Erlebnissen der bevorstehenden Rallye erzählen werden. 
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